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Nr. 128A. Abend Ausgabe, Einundſechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Dinstag, den 16. März 1880. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
d un | e ed 
London, 15. März, Nachts. Oberhaus. Stratheden lenkt die 
Aufmerkſamkeit auf die Orientpolittik und beantragt die Vorlegung 
des Briefes Schir Ali's an den Sultan. Granville, welcher ſich an 
der Debatte betheiligte, kam auf die angekündigte Auflöſung des Par⸗ 
laments zu ſprechen und griff heftig das Wahlmanifeſt des Premiers 
an. Beaconsſield vertheidigte die Regierung und erklärte den angeb⸗ 
lichen Brief Schir Ali's an den Sultan für ein Falſificat. Auch die 
Pforte bezeichnete das Schreiben als apokryph. Unter Verſpottung 
der Anſicht Stratheden's, daß die Waſſerbill die Urſache der Parlaments: 
Auflöſung ſei, erklärte Beacondfield, die Auflöſung erfolge, weil die 
Regierung es für ihre Pflicht halte, dieſelbe vorzunehmen. Von 
feinem Brief an den Vieekönig von Irland ſei jedes Wort gehörig 
abgewogen und aufrichtig empfunden. Beaconsfield glaubt, daß die 
Zuſtände kritiſch ſeien und wenn er auf die Zuſtände Europas hin⸗ 
ſehe und wahrnehme, daß ſchlagfertige Armeen und erhöhte Rüftungen 
beantragt, empfohlen und von den Volksvertretungen mit Leichtigkeit 
genehmigt würden, ſo ſage er, daß dies allein ſchon für ſeine An⸗ 
ſicht ſpreche. 

Wenn Granville klage, daß in einem Schreiben an den Vice⸗ 
König Irlands von ihm das Wort „Ascendancy“ gebraucht worden 
fei, ſo könne et daran nur festhalten. Er habe nichts von der Ueber⸗ 


legenheit Englands geſagt, die er. wünſche, weil die Sprache vieler 
Liberaler Zweifel darüber erwecke, daß die Regierung die Sympathien 
des Landes heute noch beſitze. Es ſei ein großer Unterſchied zwiſchen 
„Ascendancy“ und „Suprematie“, erſteres werde ſtets in liberalem, 
generöſem Geiſte aufgefaßt. Die Politik Englands müſſe gefühlt 
werden; denn wenn England nicht den gehörigen Platz im Rathe 
Europas einnehme, ſei der Weltfrieden gefährdet. Zwei Syſteme 
wurden verſucht, dasjenige unſerer Vorgänger und das unſerige. 
Aber wohin führte erſteres? Wenn man großen Schwierigkeiten be⸗ 
gegnete, wenn die Angelegenhetten Europas und Aſiens complicirt 
und confus geworden, ſo waren dies die Folgen der Politik der 
vorigen Regierung. Die Politik der jetzigen Regierung ſei dem Lande 
bekannt, die Regierung werde dieſelbe fortführen, wenn ſie die Macht 
behalte; gelange die Oppoſition ans Ruder, ſo dürfe ſie auf die 
Unterſtützung der Torypartei rechnen überall, wo es die Ehre und die 
Intereſſen Englands gelte. e 
Petersburg, 16. März. Es heißt, General Suroff ſolle von 
dem Poſten eines Stadthauptmanns in Petersburg abberufen und 
General Batiano, bisheriger Commandant des Moskauer Garde: 


Grenadier⸗Regiments, werde zum Ober⸗Polizeimeiſter in Petersburg 


ernannt werden. 

Petersburg, 16. März. Der Gehilfe des Obercommandirenden 
der Gardetruppen und des Petersburger Militärbezirks, General 
Gurko, iſt dieſes Poſtens enthoben. Zu ſeinem Nachfolger iſt Gene⸗ 


raladjutant Koſtanda ernannt. 
Stockholm, 16. März. Das Reichsſchuldencomptoir beſchloß die 


Convertirung der verſchiedenen öprocentigen und 4 ½procentigen 
Staatsanleihen in Aprocentige Obligationen. Die ſchwediſche Reichs⸗ 
bank und die Skandinaviska Creditactiebolaget bildeten zur Ausfüh⸗ 
rung dieſer Maßregel im Verein mit Hambro Sohn in London, der 
Banque de Paris, der Norddeutſchen Bank in Hamburg, Erlanger 
und Söhne und Gebrüder Bethmann in Frankfurt ein Conſortium. 
—e C p. — ˙(ͤw— — — —.——— 


Handel, Induſtrie 26, 

8 Breslau, 15. März. [(Zur Lage der Eiſen⸗ und Kohlenindu⸗ 
id Die Glasgower Eiſenbörſe bleibt flau und ſchwankend, nachdem 
der Warrantcours ſich vorübergehend wieder bis auf 64 Sh. gehoben hatte, 
ſchließt er mit ca. 59 Sb. Wenn dieſer Rückgang auch bauptſachlich den 
Operationen der Baiſſepartei zugeſchrieben wird, ſo trägt doch jedenfalls, 
wie wir ſchon in früheren Berichten hervorhoben, die bedeutende Steigerung 
der Production das ihrige dazu bei. Seit dem 1. d. M. ſind wiederum 
3 Hochöfen angeblaſen worden, fo daß gegenwärtig 114 in Toätigfeit find, 
gegen 89 Mitte März v. J, infolge Se find auch die Vorräthe in den 
Stores auf ca. 444,000 Tons angewachſen, während ſie zur ſelben Zeit des 
vorigen Jahres nur ca. 224,000 Tons betrugen. Allerdings bleibt auch 
die Roheiſenausfubr recht bedeutend, es wurden ſeit Anfang 1880 
gegen die gleiche Periode des Vorjahres rund 50,000 Tons mehr exportirt, 
die e e für Januar und Februar d. J. betragen 99,160 Tons, da⸗ 
gegen im Jabre 1879 nur 59,031 Tons, im Jabre 1878 50,097, 1877 
52,643. — Auch Walzeiſen fängt in einzelnen Bezirken an weichende Ten⸗ 
denz zu zeigen, ſo find in Glasgow z. B. für Flacheiſen bis zu 10 Sh. 
niedrigere Preiſe acceptirt worden, ebenſo in Straffordſhire, in Sheffield find 
ſind die beſſeren Sorten ſehr gefragt und eh volle Preiſe, dagegen 
find geringere Marken billiger angeboten und kaum unterzubringen. Ber 
alledem iſtdie Stimmung ziemlich feſt und das Vertrauen aufeine weitere günſtige 
Entwickelung des engliſchen Metallmarktes für die nachſte Zukunft uner⸗ 
ſchüttert. Aehnliche Erſcheinungen zeigen ſich auf dem deutſchen i 
markte;: Die großen Händler, welche bedeutende Abſchlüſſe zu relativ billi⸗ 
gen Preiſen gemacht haben, ſuchen ihre Vorräthe an den Mann zu brin⸗ 
gen und drücken durch mehr oder minder dringendes Angebot den Markt, 


Verkehr im Allgemeinen vorwöchentliche Preiſe gezahlt, nämlich pro 


aber auch von einzelnen Werken find billigere Offerten ausgegangen; welt‘ 
fäliſches Walzeiſen notirt 10 M. billiger als noch vor 8 Tagen, 210 gegen 
220, ja in manchen Fällen iſt es für 200 Mark erhältlich, die Düſſel 
dorfer Börſe notirt deutſches Beſſemer Roheiſen mit 115 Mark, geg 
120125 M. am 1. d. Mis. — Uebrigens find die Werke vorläufig wi 
für die nächſten Monate ſtark beſchäftigt und können um ſo ruhiger Idi 
als der Preis von 200 M. per 100 N Walzeiſen immer noch rect 
lobnend iſt, hat doch der Preis von 180 M. in früheren normalen Zeit 
Jahre lang beſtanden. — Auf dem Kohlen markte iſt ebenfalls eine Ab 
ſchwächung eingetreten. Daß die Nachfrage nach Hausbrandkoblen ſchwäc 0 
geworden iſt, iſt eine Erſcheinung, die ſich naturgemäß jedes Jahr um die 
Zeit wiederholt, jedenfalls aber auf die Preiſe drückt, dazu kommt noch! 
daß ſich große Kohlenmengen in den Händen der Zwiſchenhändler befinden, 
die durch alte Abſchlüſſe in der Lage find, billiger als die Gruben zu v 
kaufen und doch noch guten Gewinn zu erzielen. Auch Induſtriekoblen fin? 
etwas billiger zu haben. 


$ Striegau, 15. März. [Vom Getreide- und Productenmarkteſ 
Auf dem heute abgehaltenen Wochenmarkte wurden bei ziemlich Iebbafteh, 


Kilogramm: Weißer Weizen 20,50 —21,50—22,50 Mark, gelber Weizen 19,50 
bis 20,50 21,50 Mark, Roggen 16—17—18 Mark, Gerſte 15,50—16,50 bis 
17,50 M., Hafer 13,50 —14,50— 15,50 Mark. 


Poſen, 15. März. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhnt 
Wetter: kalt. Roggen loco anhaltend gute Frage. Termine ruhig, son) 
Kilogr. 8,45—8,00 M., Weizen per 50 Kilogr. 11,10 9,80 M. Spirit 
It, Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. März 60,40 M. ber 0 
Gld., April 60,60 M. bez. u. Br, Mol 61,10 M. bez. u. Gd., Juni pl 
Mark bez., Juli 62,20 M. bez. u. Gd. 


KZ 


= 


61 R. Br. 60% M. Gd, Frübiahr 62% M. De, 61% 
M a N, Ar, 65 
M. Go., August 65% ' 
A M. Gb. 


drückten. 
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Schifffahrtsliſten. 
Die Schleuſe bei Brandenburg a. d. $ paſſirten: Am 12. 0091. 
Von Küſtrin nach Hamburg an Ordre 2000 Gr. Kartoffelmehl; von Berli 
nach Hamburg, an Arndt, 2500 Ctr. Gerſte. in 
Stettiner Oberbaum - Lifte, 13. März. Schiffer Schleu von Kalt 
an Sommer mit 130 W. Gerſte, Fiedler von do. an Gebr. Lindemann m 
120 do., Grunewald von Weichen an A. Gramke mit 100 W. Weizer, 
Thiele von do. an do, mit 90 W. Gerſte, Kulack von do. an Benno Mar 
mit 100 do., Richter von Gr. Neuendorf an Sommer mit 90 do., Reus 
von do. an Sommer, Marcufe u. Maaß mit 130 do. 5 
Swinemünder Einfuhrliſte. Hamburg: e Krützfeldt Za, 
Brumhbard und Kiesler 405 S. Reis. Herm. Hoffſchild 800 do. F. E 
duſen u. Co. 500 do, Völcker u. Theune 600 do. Scherpe u. Blau 100 
J. C. Bei 100 do. A. Schmidt 100 do. Wendorff und Huth 
100 do. Albert de la Barre 775 do. Knopf u. Heinrich 100 do. Aug, 
Krieger 700 do. Stryck u. Höhn 100 do. Scherpe u. Blau 300 


Calließ u. König 200 do. L. Bökom 500 do. Ordre 220 Sad Mais 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Rarth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 


